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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4

TV 1894 Simmershausen : TSV 1945 Ihringshausen VII 
Samstag, 30.09.2023, 17:00 Uhr

Maier fixiert zwei Punkte für den TV 1894 Simmershausen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TV 1894
Simmershausen im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4 gegen den TSV 1945 Ihringshausen
VII umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Samstag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Maier, Schidlowski und Kiehl, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Maier / Kiehl hatten ihre Gegner Osterrieder / Wiegand beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Beim 3:0-Sieg gelang es Schidlowski / Kiehl
die Gastspieler Strippel / Jacob in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Sven Maier gewann daraufhin sein Spiel gegen Jürgen
Osterrieder überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Eher wenig
Gegenwehr bekam Sven Schidlowski beim 3:0 von Gerhard Strippel. Dann ging es beim Spielstand
von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Jens Wiegand hatte Pascal Kiehl nur im ersten Satz eine Chance. Völlig ungefährdet war dagegen
der Sieg von Louis Kiehl gegen Ralf Jacob nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:4, 9:11,
11:3 nicht verloren. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TV 1894 Simmershausen und
des TSV 1945 Ihringshausen VII in die Box. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Sven Maier bei
seinem 3:1 gegen Gerhard Strippel doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der
Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Sven Schidlowski im
Spiel gegen Jürgen Osterrieder bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Pascal Kiehl war im Einzel gegen Ralf Jacob nicht zu stoppen und gewann eher
sicher mit 3:0. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Auf verlorenem Posten
stand Louis Kiehl in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Jens Wiegand, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Die Aufholjagd
wurde somit belohnt. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der TV 1894 Simmershausen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.10.2023
gegen den TSV BW Stammen II an. Für den TSV 1945 Ihringshausen VII steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV 1945 Rothwesten III am 06.10.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 2:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1894 Simmershausen

Doppel: Maier / Kiehl 1:0, Schidlowski / Kiehl 1:0 
Einzel: S. Maier 2:0, S. Schidlowski 2:0, P. Kiehl 1:1, L. Kiehl 2:0 

 TSV 1945 Ihringshausen VII
Doppel: Osterrieder / Wiegand 0:1, Strippel / Jacob 0:1 
Einzel: G. Strippel 0:2, J. Osterrieder 0:2, R. Jacob 0:2, J. Wiegand 1:1
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